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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des
Unternehmens
1.1. Produktidentifikator
Produktform : Gemisch
Handelsname : Hydroblocker 3K comp. A

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten
wird

1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen
Hauptverwendungskategorie : Gewerbliche Nutzung

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird
Keine weiteren Informationen verfügbar
1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
DL CHEMICALS
Roterijstraat 201-203
B-8793 Waregem - Belgium
T + 32 56 62 70 51 - F + 32 56 60 95 68
info@dl-chem.com - www.dl-chem.com

1.4. Notrufnummer
Notrufnummer : + 32 70 245 245

Land Organisation/Firma Anschrift Notrufnummer Anmerkung
Deutschland Giftnotruf der Charité -

Universitätsmedizin Berlin
CBF, Haus VIII
(Wirtschaftgebäude), UG

Hindenburgdamm 30
12203 Berlin

+49 (0) 30 19240

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Verätzung/Reizung der Haut,
Kategorie 2

H315

Schwere
Augenschädigung/Augenreizung,
Kategorie 2

H319

Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1 H317
Chronisch gewässergefährdend,
Kategorie 2

H411

Volltext der Gefahrenhinweise: Siehe Abschnitt 16

Schädliche physikalisch-chemische Wirkungen sowie schädliche Wirkungen auf die menschliche Gesundheit und die
Umwelt
Keine weiteren Informationen verfügbar

2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] Zusätzliche KennzeichnungZusätzlich anzugebende Einstufung(en)

Gefahrenpiktogramme (CLP) :

GHS07 GHS09

Signalwort (CLP) : Achtung
Gefährliche Inhaltsstoffe : Reaktionsprodukt: Bisphenol-A-Epichlorhydrin; Epoxyharz (durchschnittliches

Zahlenmittel des Molekulargewichts ≤ 700); Oxirane, mono[(C12-14-
alkyloxy)methyl] derivs.; Reaktionsprodukt: Bisphenol-F-Epichlorhydrin

Gefahrenhinweise (CLP) : H315 - Verursacht Hautreizungen.
H317 - Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H319 - Verursacht schwere Augenreizung.
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H411 - Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
Sicherheitshinweise (CLP) : P261 - Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden.

P264 - Nach Gebrauch die Hände, Unterarme und das Gesicht gründlich waschen.
P272 - Kontaminierte Arbeitskleidung nicht außerhalb des Arbeitsplatzes tragen.
P273 - Freisetzung in die Umwelt vermeiden.
P280 -
Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz/Gehörschutz
tragen.
P302+P352 - BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser waschen.

EUH Sätze : EUH205 - Enthält epoxidhaltige Verbindungen. Kann allergische Reaktionen
hervorrufen.

2.3. Sonstige Gefahren
Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.
Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
3.1. Stoffe
Nicht anwendbar

3.2. Gemische

Name Produktidentifikator % Einstufung gemäß
Verordnung (EG) Nr.
1272/2008 [CLP]

Reaktionsprodukt: Bisphenol-A-Epichlorhydrin;
Epoxyharz (durchschnittliches Zahlenmittel des
Molekulargewichts ≤ 700)

(CAS-Nr.) 25068-38-6
(EG-Nr.) 500-033-5
(EG Index-Nr.) 603-074-00-8
(REACH-Nr) 01-2119456619-26

50 – 75 Skin Irrit. 2, H315
Eye Irrit. 2, H319
Skin Sens. 1, H317
Aquatic Chronic 2, H411

Oxirane, mono[(C12-14-alkyloxy)methyl] derivs. (CAS-Nr.) 68609-97-2
(EG-Nr.) 271-846-8
(REACH-Nr) 01-2119485289-22

10 – 50 Skin Irrit. 2, H315
Skin Sens. 1, H317

Reaktionsprodukt: Bisphenol-F-Epichlorhydrin (CAS-Nr.) 9003-36-5
(EG-Nr.) 500-006-8

10 – 25 Skin Irrit. 2, H315
Skin Sens. 1B, H317
Aquatic Chronic 2, H411

Spezifische Konzentrationsgrenzwerte:
Name Produktidentifikator Spezifische

Konzentrationsgrenzwerte
Reaktionsprodukt: Bisphenol-A-Epichlorhydrin;
Epoxyharz (durchschnittliches Zahlenmittel des
Molekulargewichts ≤ 700)

(CAS-Nr.) 25068-38-6
(EG-Nr.) 500-033-5
(EG Index-Nr.) 603-074-00-8
(REACH-Nr) 01-2119456619-26

( 5 ≤C < 100) Skin Irrit. 2, H315
( 5 ≤C < 100) Eye Irrit. 2, H319

Wortlaut der H-Sätze: siehe unter Abschnitt 16

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Einatmen : An die frische Luft bringen. Atemschwierigkeiten: Arzt/medizinischen Dienst

konsultieren.
Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Hautkontakt : Nach Hautkontakt kontaminierte Kleidung sofort ausziehen und mit viel Wasser

und Seife abwaschen. Bei andauernder Hautreizung Arzt aufsuchen. Kontaminierte
Kleidung vor erneutem Tragen waschen.

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach
Augenkontakt

: Kontaktlinsen entfernen. Augen sofort gründlich, mindestens 15 Minuten lang, mit
Wasser spülen. Bei anhaltender Augenreizung:  Ärztlichen Rat einholen/ ärztliche
Hilfe  hinzuziehen.

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach
Verschlucken

: Sofort einen Arzt rufen. Bewusstlosen Menschen niemals oral etwas zuführen.
Erbrechen nicht ohne ärztliche Anweisung auslösen.

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
Symptome/Wirkungen : Keine weiteren Informationen vorhanden.

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Keine weiteren Informationen verfügbar.
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ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
5.1. Löschmittel
Geeignete Löschmittel : Alle Löschmittel zulässig. Trockenlöschpulver, alkoholbeständiger Schaum,

Kohlendioxid (CO2). Wassersprühstrahl.
Ungeeignete Löschmittel : Keine.

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Brandgefahr : Rauch nicht einatmen.

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung
Brandschutzvorkehrungen : Zur Kühlung exponierter Behälter Wassersprühstrahl oder -nebel benutzen. Nicht

entflammbare Schutzkleidung.
Löschanweisungen : Löschwasser nicht in Kanäle und Gewässer gelangen lassen. Entsorgen Sie

Brandabfälle und kontaminiertes Löschwasser gemäß den behördlichen
Vorschriften.

Schutz bei der Brandbekämpfung : Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen. EN 469. Handschuhe. EN 659.
Umluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen. EN 137. Gummistiefel.

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren
Allgemeine Maßnahmen : Undichtigkeit beseitigen, wenn gefahrlos möglich.

6.1.1. Nicht für Notfälle geschultes Personal
Schutzausrüstung : Empfohlene Personenschutzausrüstung tragen. Persönliche Schutzkleidung

verwenden (8).

6.1.2. Einsatzkräfte
Schutzausrüstung : Empfohlene Personenschutzausrüstung tragen. Weitere Angaben: siehe Abschnitt 8

"Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstung".

6.2. Umweltschutzmaßnahmen
Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Nicht in das Grundwasser, in Gewässer oder in die Kanalisation gelangen lassen.

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
Zur Rückhaltung : Abfälle in geeigneten und gekennzeichneten Behältern sammeln und unter

Beachtung der örtlichen Gesetze entsorgen. Siehe Teil 10 über Unverträgliche
Stoffe.

Reinigungsverfahren : Unverzüglich aufschaufeln oder aufsaugen. Verschüttete Flüssigkeit mit inertem
Absorptionsmittel aufnehmen. Angemessene Lüftung sicherstellen. Entsorgung
verunreinigter Materialien: siehe Abschnitt 13: "Hinweise zur Entsorgung".

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Verweis auf andere Abschnitte (8, 13).

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
Schutzmaßnahmen zur sicheren
Handhabung

: Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. Einatmen von Staub, Nebel,
Dampf vermeiden. Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Für ausreichende Lüftung
sorgen. Keine offene Flamme, keine Funken und nicht rauchen.

Hygienemaßnahmen : Kontaminierte Arbeitskleidung nicht außerhalb des Arbeitsplatzes tragen. Bei
Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten
Lagerbedingungen : An einem gut belüfteten Ort aufbewahren. Behälter dicht verschlossen halten.

Behälter hermetisch geschlossen halten. Die Verpackung trocken und gut
verschlossen halten, um Verunreinigung und Absorption von Feuchtigkeit zu
vermeiden. Kontakt mit Wasser vermeiden. Stoß/Erschütterung vermeiden. Siehe
Teil 10 über Unverträgliche Stoffe. Von offenen Flammen und Zündquellen
fernhalten.

7.3. Spezifische Endanwendungen
Keine weiteren Informationen verfügbar.
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ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/persönliche
Schutzausrüstungen
8.1. Zu überwachende Parameter
Keine weiteren Informationen verfügbar

1.

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen:

Augen-Notduschen und Rettungsduschen sollten in unmittelbarer Nähe einer möglichen Exposition verfügbar sein. Für ein
geeignetes Belüftungssystem sorgen.

Handschutz:

Die verwendeten Handschuhe müssen den Spezifikationen der Richtlinie 89/686/CEE und der  Norm NF EN 374 entsprechen.
Durchbruchzeit: Empfehlungen des Herstellers beachten

Augenschutz:

dicht schließende Schutzbrille. DIN EN 166

Haut- und Körperschutz:

langärmlige Arbeitskleidung. Sicherheitsschuhe. EN ISO 20344. Beim Verlassen des Arbeitsplatzes die Hände und andere
exponierte Körperstellen mit Seife und Wasser waschen

Atemschutz:

Bei unzureichender Belüftung geeignete Atemschutzausrüstung tragen. Atemschutzgerät mit Filter. In case of any doubt wear a
half-mask respirator according to EN 529.

Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition:

Nicht in die Kanalisation oder Wasserläufe gelangen lassen. Sicherstellen, dass alle Emissionen den maßgeblichen Vorschriften
zur Luftreinhaltung entsprechen.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
Aggregatzustand : Flüssig
Farbe : Transparent.
Geruch : Leicht.
Geruchsschwelle : Keine Daten verfügbar
pH-Wert : Keine Daten verfügbar
Verdunstungsgrad (Butylacetat=1) : Keine Daten verfügbar
Schmelzpunkt : Keine Daten verfügbar
Gefrierpunkt : Keine Daten verfügbar
Siedepunkt : > 100 °C
Flammpunkt : > 100 °C
Selbstentzündungstemperatur : Keine Daten verfügbar
Zersetzungstemperatur : Keine Daten verfügbar
Entzündbarkeit (fest, gasförmig) : Keine Daten verfügbar
Dampfdruck : Keine Daten verfügbar
Relative Dampfdichte bei 20 °C : Keine Daten verfügbar
Relative Dichte : Keine Daten verfügbar
Dichte : 1,12 kg/L
Löslichkeit : Löslich in organischen Lösemitteln.
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser
(Log Pow)

: Keine Daten verfügbar

Viskosität, kinematisch : Keine Daten verfügbar
Viskosität, dynamisch : Keine Daten verfügbar
Explosive Eigenschaften : Keine Daten verfügbar
Brandfördernde Eigenschaften : Keine Daten verfügbar
Explosionsgrenzen : Keine Daten verfügbar
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9.2. Sonstige Angaben
Keine weiteren Informationen verfügbar

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
10.1. Reaktivität
Keine weiteren Informationen vorhanden.

10.2. Chemische Stabilität
Das Produkt ist bei üblichen  Handhabungs- und Lagerbedingungen stabil.

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
Keine weiteren Informationen verfügbar.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Kein offenes Feuer, keine Funken. Alle Zündquellen entfernen.

10.5. Unverträgliche Materialien
Starke Basen. Starke Oxidationsmittel.

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte
Keine weiteren Informationen verfügbar.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen
Akute Toxizität (Oral) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien

nicht erfüllt)
Akute Toxizität (Dermal) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien

nicht erfüllt)
Akute Toxizität (inhalativ) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien

nicht erfüllt)

Reaktionsprodukt: Bisphenol-A-Epichlorhydrin; Epoxyharz (durchschnittliches Zahlenmittel des
Molekulargewichts ≤ 700) (25068-38-6)
LD50 oral 13600 mg/kg

Oxirane, mono[(C12-14-alkyloxy)methyl] derivs. (68609-97-2)
LD50 oral Ratte > 2000 mg/kg
LD50 Dermal Kaninchen > 4000 mg/kg
LC50 Inhalation Ratte (Dämpfe -
mg/l/4h)

> 0,15 mg/l/4h

Reaktionsprodukt: Bisphenol-F-Epichlorhydrin (9003-36-5)
LD50 oral Ratte 17100 mg/kg
LD50 Dermal Kaninchen > 2000 mg/kg

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut : Verursacht Hautreizungen
Schwere Augenschädigung/-reizung : Verursacht schwere Augenreizung.
Sensibilisierung der Atemwege/Haut : Sensibilisierung durch Hautkontakt möglich
Keimzell-Mutagenität : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien

nicht erfüllt)
Karzinogenität : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien

nicht erfüllt)

Reproduktionstoxizität : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien
nicht erfüllt)

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei
einmaliger Exposition

: Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien
nicht erfüllt)

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei
wiederholter Exposition

: Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien
nicht erfüllt)

Aspirationsgefahr : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien
nicht erfüllt)
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Mögliche schädliche Wirkungen auf den
Menschen und mögliche Symptome

: Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. Gesundheitsschädlich bei Einatmen.
Reizung der Atemwege und der anderen Schleimhäute. Die Symptome beinhalten
Kopfschmerzen, Schwindel, Müdigkeit, Muskelschwäche, betäubende Wirkung und
in Extremfällen Bewusstlosigkeit. Kann bei Aufnahme durch die Haut
gesundheitsschädlich sein. Verursacht schwere Augenreizung. Verursacht
Hautreizungen.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
12.1. Toxizität
Gewässergefährdend, kurzfristige (akut) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien

nicht erfüllt)
Gewässergefährdend, langfristige
(chronisch)

: Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Oxirane, mono[(C12-14-alkyloxy)methyl] derivs. (68609-97-2)
LC50 Fische 1 > 5000 mg/l
EC50 Daphnia 1 7,2 mg/l
EC50 72h algae 1 843,75 mg/l

Reaktionsprodukt: Bisphenol-F-Epichlorhydrin (9003-36-5)
LC50 Fische 1 2,54 mg/l
EC50 Daphnia 1 2,55 mg/l
EC50 72h algae 1 > 1000 mg/l

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Reaktionsprodukt: Bisphenol-A-Epichlorhydrin; Epoxyharz (durchschnittliches Zahlenmittel des
Molekulargewichts ≤ 700) (25068-38-6)
Persistenz und Abbaubarkeit Nicht leicht biologisch abbaubar.

Reaktionsprodukt: Bisphenol-F-Epichlorhydrin (9003-36-5)
Persistenz und Abbaubarkeit Nicht leicht biologisch abbaubar.

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Reaktionsprodukt: Bisphenol-A-Epichlorhydrin; Epoxyharz (durchschnittliches Zahlenmittel des
Molekulargewichts ≤ 700) (25068-38-6)
Biokonzentrationsfaktor (BCF REACH) 31
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser
(Log Pow)

3,242

Oxirane, mono[(C12-14-alkyloxy)methyl] derivs. (68609-97-2)
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser
(Log Pow)

6 bei 20°C

Reaktionsprodukt: Bisphenol-F-Epichlorhydrin (9003-36-5)
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser
(Log Pow)

3,3

12.4. Mobilität im Boden

Reaktionsprodukt: Bisphenol-A-Epichlorhydrin; Epoxyharz (durchschnittliches Zahlenmittel des
Molekulargewichts ≤ 700) (25068-38-6)
Mobilität im Boden 2,65
Oberflächenspannung 60 mN/m bei 20°C

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Hydroblocker 3K comp. A
Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.
Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.

12.6. Andere schädliche Wirkungen
Andere schädliche Wirkungen : Keine weiteren Informationen vorhanden.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
13.1. Verfahren der Abfallbehandlung
Örtliche Vorschriften (Abfall) : Diesen Produkt und seinen Behälter der Sondermülldeponie zuführen.
Verfahren der Abfallbehandlung : Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften.
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Empfehlungen für Entsorgung ins
Abwasser

: Entsorgung muss gemäß den behördlichen Vorschriften erfolgen.

Empfehlungen für die Produkt-
/Verpackung-Abfallentsorgung

: Übergabe an zugelassenes Entsorgungsunternehmen.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
Gemäß ADR / IATA / IMDG / RID

ADR IMDG IATA RID
Angewendete
Sondervorschrift(en): A197

14.1. UN-Nummer
3082 3082 3082 3082
14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung
UMWELTGEFÄHRDENDER
STOFF, FLÜSSIG, N.A.G.

UMWELTGEFÄHRDENDER
STOFF, FLÜSSIG, N.A.G.

Environmentally hazardous
substance, liquid, n.o.s.

UMWELTGEFÄHRDENDER
STOFF, FLÜSSIG, N.A.G.

Eintragung in das Beförderungspapier
UN 3082
UMWELTGEFÄHRDENDER
STOFF, FLÜSSIG, N.A.G.
(REACTION PRODUCT:
BISPHENOL A-
(EPICHLORHYDRIN); Reaction
product: bisphen-F-
epichlorohydrin), 9, III

UN 3082 ENVIRONMENTALLY
HAZARDOUS SUBSTANCE,
LIQUID, N.O.S. (REACTION
PRODUCT: BISPHENOL A-
(EPICHLORHYDRIN); Reaction
product: bisphen-F-
epichlorohydrin), 9, III,
MARINE POLLUTANT

UN 3082 Environmentally
hazardous substance, liquid,
n.o.s. (REACTION PRODUCT:
BISPHENOL A-
(EPICHLORHYDRIN); Reaction
product: bisphen-F-
epichlorohydrin), 9, III

UN 3082
UMWELTGEFÄHRDENDER
STOFF, FLÜSSIG, N.A.G.
(REACTION PRODUCT:
BISPHENOL A-
(EPICHLORHYDRIN); Reaction
product: bisphen-F-
epichlorohydrin), 9, III

14.3. Transportgefahrenklassen
9 9 9 9

14.4. Verpackungsgruppe
III III III III
14.5. Umweltgefahren
Umweltgefährlich : Ja Umweltgefährlich : Ja

Meeresschadstoff : Ja
Umweltgefährlich : Ja Umweltgefährlich : Ja

Keine weiteren Informationen vorhanden.

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender

- Landtransport
Begrenzte Mengen (ADR) : 5L
Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr
(Kemlerzahl)

: 90

Orangefarbene Tafeln :

- Seeschiffstransport
Begrenzte Mengen (IMDG) : 5 L
EmS-Nr. (Brand) : F-A
EmS-Nr. (Unbeabsichtigte Freisetzung) : S-F

- Lufttransport
PCA Verpackungsvorschriften (IATA) : 964
Max. PCA Nettomenge (IATA) : 450L
CAO Verpackungsvorschriften (IATA) : 964
Max. CAO Nettomenge (IATA) : 450L
Sonderbestimmung (IATA) : A97, A158, A197
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- Bahntransport
Begrenzte Mengen (RID) : 5L
Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr
(RID)

: 90

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code
Nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff
oder das Gemisch

15.1.1. EU-Verordnungen

Folgende Verwendungsbeschränkungen (Annex XVII) gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) sind anwendbar:
3(b) Stoffe oder Gemische, die den Kriterien einer der nachstehenden
Gefahrenstufen oder -kategorien gemäß Anhang I der Verordnung (EG) Nr.
1272/2008 entsprechen: Gefahrenklassen 3.1 bis 3.6, 3.7 Beeinträchtigung der
Sexualfunktion und Fruchtbarkeit sowie der Entwicklung, 3.8 ausgenommen
narkotisierende Wirkungen, 3.9 und 3.10

Hydroblocker 3K comp. A ;
Reaktionsprodukt: Bisphenol-A-
Epichlorhydrin; Epoxyharz
(durchschnittliches Zahlenmittel des
Molekulargewichts ≤ 700) ; Oxirane,
mono[(C12-14-alkyloxy)methyl] derivs. ;
Reaktionsprodukt: Bisphenol-F-
Epichlorhydrin

3(c) Stoffe oder Gemische, die den Kriterien einer der nachstehenden
Gefahrenstufen oder -kategorien gemäß Anhang I der Verordnung (EG) Nr.
1272/2008 entsprechen: Gefahrenklasse 4.1

Hydroblocker 3K comp. A ;
Reaktionsprodukt: Bisphenol-A-
Epichlorhydrin; Epoxyharz
(durchschnittliches Zahlenmittel des
Molekulargewichts ≤ 700) ;
Reaktionsprodukt: Bisphenol-F-
Epichlorhydrin

Enthält keinen REACH-Kandidatenstoff

Enthält keinen in REACH-Anhang  XIV gelisteten Stoff

Seveso Information : E2

15.1.2. Nationale Vorschriften

Deutschland
Rechtlicher Bezug : WGK 2, Deutlich wassergefährdend (Einstufung nach AwSV, Anlage 1)
Störfall-Verordnung (12. BImSchV) : Unterliegt nicht der 12. BImSchV (Bundes-Immissionsschutzverordnung) (Störfall-

Verordnung)

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Stoffsicherheitsbeurteilungen für Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgeführt

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Vollständiger Wortlaut der H- und EUH-Sätze:
Aquatic Chronic 2 Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 2
Eye Irrit. 2 Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 2
Skin Irrit. 2 Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 2
Skin Sens. 1 Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1
Skin Sens. 1B Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1B
H315 Verursacht Hautreizungen.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
EUH205 Enthält epoxidhaltige Verbindungen. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.

Verwendete Einstufung und Verfahren für die Erstellung der Einstufung von Gemischen gemäß Verordnung  (EG) 1272/2008
[CLP]:
Skin Irrit. 2 H315 Berechnungsmethoden
Eye Irrit. 2 H319 Berechnungsmethoden
Skin Sens. 1 H317 Berechnungsmethoden
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Aquatic Chronic 2 H411 Berechnungsmethoden

MSDS Reach Annex II DL-Chem

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit  und Umweltbedingungen beschreiben. Sie
darf also nicht als eine Garantie für irgendeine spezifische Eigenschaft des Produkts ausgelegt werden.


